
Im Projekt Umbau Greuterhof Hotel wurde die denkmalgeschützte, viergeschossige Scheune mit 
Baujahr 1802 in ein Hotel mit 38 Zimmern, einer Bar ‚Schmitte‘, Reception, Gastroküche und einem 
Bankettsaal für 120 Personen umgebaut, sowie mit einem zweigeschossigen Holzelementanbau 
erweitert. Da in der bestehenden Scheune selbst das Material Holz als Baustoff sehr präsent in 
Erscheinung trat, wurde beim Anbau dieses Material ebenfalls in moderner Form verwendet. Eine 
themenbezogene Gestaltung der Zimmer mit Textil (mit Bezug zur Greuterschen Indigofärberei), 
Stadt (mit Bezug zur Stadt Frauenfeld) und Apfel (man ist ja im Kanton Thurgau) lässt den Gast in 
Materialien und Farben die Geschichte des Greuterhofs und seiner Umgebung spüren. Das Erzäh-
len der Geschichte beginnt bereits beim Eingang im Foyer mit an die Decke gehängten Stoffbahnen 
als Sinnbild der Indigofärberei an diesem Ort und mit einer Bilderwand, die historische und zeit-
genössische Dokumente und Fotografi en mit Bezug zum Greuterhof zeigt. Weiter führt der Gang 
durch das Hotel den Gast in den Bankettraum mit Holz- und Steinboden und altem Mauerwerk. 
Verschiedene Holzbauteile aus dem Bestand, wie zum Beispiel die alten Lamellenelemente wur-
den in diesem wiederverwendet. Bei der Deckenkonstruktion wurde das ursprüngliche Sprengwerk 
wieder hergestellt, um den Saal stützenfrei erscheinen zu lassen. Die Schmitte, heute als Bar/Re-
staurant für Mittag- und Abendessen, mit Schrägbodendecke zeigt mit originalen Kuhbodenbretter 
an der Theke und einer modernen Umsetzung der Feuerstelle die frühere Nutzung auf. In aufwen-
diger Recherche wurde der ursprüngliche Zustand der Fassaden aus Mauerwerk und Holz eruiert 
und im Projekt korrigierend wieder hergestellt. Entstanden ist ein Projekt, welches mit bewusstem 
Setzen des Anbaus und der Farbgebung, wie auch Materialisierung eine gelungene Symbiose er-
gibt und dem historischen Erbe gerecht wird.
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Sämtliche Masse und Koten sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.

Differenzen sind der Bauleitung umgehend mitzuteilen.

Übrige Detail-, Werk- sowie Ingenieur- und Aussparungspläne sind zu beachten.
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Sämtliche Masse und Koten sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.
Differenzen sind der Bauleitung umgehend mitzuteilen.
Übrige Detail-, Werk- sowie Ingenieur- und Aussparungspläne sind zu beachten.
Türhöhen gelten ab OK fertig höherem Boden oder OK Schwelle bis UK roher Sturz.
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D 4.1 Dach (bestehend)
Ziegeleindeckung (Biberschwanz) ~ 60 mm
Ziegellattung ~ 24 mm
Konterlattung ~ 48 mm
Unterdachfolie ~ 10 mm
Sparrenlage ~ 140 mm
dazwischen Wärmedämmung ~ 60 mm
Dampfbremse ~ 2 mm
Nut- und Kammschalung ~ 27 mm

B 3.3 Boden 2.OG zu Gang
Bodenbelag 10 mm
Unterlagsboden mit Bodenheizung 80 mm
Trennfolie, PE-Folie 2 mm
Trittschalldämmung 30 mm
Stahlbeton im Verbund mit 120 mm
Brettstapeldecke 140 mm
Mineralfaserplatte 30 mm
Installationsraum 170 mm
Gipskartonplatten 25 mm
Weissputz 5 mm

D 2.1 Flachdach Annexbau
extensive Begrünung 80 mm
Drainage- und Filtermatte 20 mm
Bitumenabdichtung 2-lagig 20 mm
Wärmedämmung 180 mm
Dampfbremse 10 mm
Stahlbeton im Gefälle im 120-180 mm
Verbund mit Brettstapeldecke 140 mm

Hotelzimmer

Hotelzimmer

Korridor

Korridor

Korridor

Bankettsaal

Küche

Korridor

PutzraumKorridor

Korridor

Tiefgarage

Getränkeoffice

Korridor

Heizung Korridor

Korridor

Lüftung

B 4.1 Boden Dachraum
Dreischichtplatte 24 mm
Trittschalldämmung 40 mm
Dreischichtplatte 24 mm
Dämmung, best./ neue Balkenlage
mit Schiftungen 360 mm
Dampfbremse 2 mm
Dreischichtplatte 24 mm
Lattung (Installationsebene) 48 mm
Hutprofile (Schwingbügel) 30 mm
Gipskartonplatte 25 mm
Weissputz 5 mm

B 0.2 Boden UG kalt
Gussasphalt als Fertigbelag 25 mm
Abbruch Asphaltplatten (best.)
Stahlbeton (best.) ~ 200 mm
Schaumglas ~ 80 mm

B 3.2 Boden 2.OG zu Bankett
Bodenbelag 10 mm
Unterlagsboden mit Bodenheizung 80 mm
Trennfolie, PE-Folie 2 mm
Trittschalldämmung 30 mm
Stahlbeton im Verbund mit 120 mm
Massivholzdecke (best.) 100 mm
Holzträgerkonstruktion, Sprengwerk 320 mm
Dämmung für Akustik zwischen Holzträger 40 mm
Hohlraum für Leitungen 270 mm
abgehängte Lamellenläden 50 mm

B 4.3 Boden Dachraum zu Gang
Dreischichtplatte 24 mm
Trittschalldämmung 40 mm
Dreischichtplatte 24 mm
Dämmung, best./ neue Balkenlage
mit neuen Schiftungen 360 mm
Dampfbremse 2 mm
Dreischichtplatte 24 mm
Installationsraum 200 mm
Gipskartonplatte 25 mm
Weissputz 5 mm

B 2.4 Boden 1.OG Annexbau Gang
Bodenbelag 10 mm
Unterlagsboden mit Bodenheizung 80 mm
Trennfolie, PE-Folie 2 mm
Trittschalldämmung 30 mm
Stahlbeton im Verbund mit 120 mm
Brettstapeldecke 140 mm
Mineralfaserplatte 30 mm
Installationsraum 170 mm
Gipskartonplatten 25 mm
Weissputz 5 mm

B 2.5 Boden 1.OG Gang
Bodenbelag 10 mm
Unterlagsboden mit Bodenheizung 80 mm
Trennfolie, PE-Folie 2 mm
Trittschalldämmung 30 mm
Stahlbeton im Verbund mit 140-240 mm
Blinddecke zwischen 30 mm
Balkenlage (best.) ~ 220 mm
Installationsraum ~ 100 mm
Gipskartonplatten 25 mm
Weissputz 5 mm

B 1.4 Boden EG Annex zu Tiefgarage
Bodenbelag 20 mm
Unterlagsboden mit Bodenheizung 80 mm
Trennfolie, PE-Folie 2 mm
Trittschalldämmung 20 mm
Wärmedämmung 120 mm
Stahlbetondecke 240 mm
Holzwollplatte mineralisiert 50 mm

B 1.7 Boden EG Bankett
Bodenbelag 40 mm
Unterlagsboden mit Bodenheizung 100 mm
Trennfolie, PE-Folie 2 mm
Trittschalldämmung 20 mm
Wärmedämmung 80 mm
Feuchtigkeitsisolation 5 mm
Stahlbeton (best.) ~ 200 mm

tl 12.07.2013

mw 13.12.2013Achsen ergänzt, Wand DG nach oben, bestehende Büge bei Fenster 2.OG

mw 07.01.2014Wandaufbau Annex gemäss Holzbauzeichner

mw 04.02.2014Höhe abgehängte Decke EG & 1.OG, Brettschichtholzdecke Annex
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Sämtliche Masse und Koten sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.
Differenzen sind der Bauleitung umgehend mitzuteilen.
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W 3.1 Aussenwand 2.OG Hotelzimmer
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm
Gipskartonplatten (2x12.5mm) 25 mm
Lattung (Installationsebene) 48 mm
OSB-Platten (Fugen luftdicht abkleben) 18 mm
Holzständer, Dämmung 160 mm
Unterdeckplatte diff.offen (schwarz) 22 mm
Riegelkonstruktion (best.) ~ 350 mm
Schiebeläden 90 mm

W 3.1 Aussenwand 2.OG Hotelzimmer
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm
Gipskartonplatten (2x12.5mm) 25 mm
Lattung (Installationsebene) 48 mm
OSB-Platten (Fugen luftdicht abkleben) 18 mm
Holzständer, Dämmung 160 mm
Unterdeckplatte diff.offen (schwarz) 22 mm
Riegelkonstruktion (best.) ~ 350 mm
Schiebeläden 90 mm

W 3.1 Aussenwand 2.OG Hotelzimmer
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm
Gipskartonplatten (2x12.5mm) 25 mm
Lattung (Installationsebene) 48 mm
OSB-Platten (Fugen luftdicht abkleben) 18 mm
Holzständer, Dämmung 160 mm
Unterdeckplatte diff.offen (schwarz) 22 mm
Riegelkonstruktion (best.) ~ 350 mm
Schiebeläden 90 mm

W 3.1 Aussenwand 2.OG Hotelzimmer
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm
Gipskartonplatten (2x12.5mm) 25 mm
Lattung (Installationsebene) 48 mm
OSB-Platten (Fugen luftdicht abkleben) 18 mm
Holzständer, Dämmung 160 mm
Unterdeckplatte diff.offen (schwarz) 22 mm
Riegelkonstruktion (best.) ~ 350 mm
Schiebeläden 90 mm

W 1.5 Innenwand tragend Holzständer
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm
Fermacellplatten 30 mm
Filzunterlage 5 mm
Holzständer gedämmt 160 mm
Gipsfaserplatten 30 mm
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm

Treppenhauswand Beton
Brandschutz : REI 60 (nbb)

Liftwand Beton
Brandschutz : EI 60 (nbb)

Mauer nach Montage Steigzone

Kontrollöffnung ø100
unter Decke

Feuerlöschposten

Brandschutz-
verkleidung EI60 nbb

Personenlift
185 x 165 cm

EI
 3

0
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 3

0

EI 30
EI 30

EI 30 EI 30EI 30

EI 30 EI 30 EI 30 EI 30EI 30EI 30

Doppelständerwand mit best. Ständer
Brandschutz: EI 30

GIS ausgeflockt (nbb)
Brandschutz: EI 30

Sprengwerk (R30)
mit GIS beidseitig
Brandschutz: EI 30

Holzständerwand mit GIS
Brandschutz: EI 30

Holzständerwand
Brandschutz: EI 30

Doppelständerwand
Brandschutz: EI 30

Sprengwerk (R30) beplankt
Brandschutz: EI 30

Gefälle 1.5%

Querschnitt C

Querschnitt C
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EI 30 C

EI 30 C

Fortluft Lingerie/Lager

Fortluft Tumbler

best. Pfosten versetzen

best. Pfosten versetzen

Steigzone
ausgeflockt (nbb)
Brandschutz: EI 30

Sprengwerk (R30)
Brandschutz: EI 30

Sprengwerk (R30) beplankt
Brandschutz: EI 30

Doppelständerwand mit best. Ständer
Brandschutz: EI 30
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2.35 2.35 2.35 2.35 2.35 2.35

2.35 2.35raumhoch raumhoch

Schachthöhe im Licht 20cm Schachthöhe im Licht 35cm

Schachthöhe im Licht 35cm Schachthöhe im Licht 20cm

Schachthöhe
im Licht 20cm

W

Brandschutz: REI 60 mit fluchtwegseitiger
Verkleidung EI 30 (nbb)

Hotelzimmer

BF:19.5 m2

Z201
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:19.5 m2

Z202
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:19.5 m2

Z203
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:19.5 m2

Z204
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:19.5 m2

Z206
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:19.5 m2

Z205
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:19.5 m2

Z207
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:19.5 m2

Z208
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:19.5 m2

Z209
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:19.5 m2

Z210
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:21.0 m2

Z211
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:21.0 m2

Z212
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:20.5 m2

Z213
6.23+

6.11+

Hotelzimmer

BF:20.5 m2

Z214
6.23+

6.11+

Treppenhaus

BF:15.5 m2

201
6.23+

6.11+

Korridor

BF:64.0 m2

202
6.23+

6.11+

Aufenthalt

BF:13.0 m2

203
6.23+

6.11+

Suite

BF:36.0 m2

205
6.23+

6.11+

Haustechnik

BF:3.0 m2

205
6.23+

6.11+

Lager

BF:8.5 m2

204
6.23+

6.11+

abgehängte

Decke abgehängte

Decke abgehängte

Deckeabgehängte
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Deckeabgehängte
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Deckeabgehängte
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W 1.5 Innenwand tragend Holzständer
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm
Fermacellplatten 30 mm
Filzunterlage 5 mm
Holzständer gedämmt 160 mm
Gipsfaserplatten 30 mm
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm

W 3.1 Aussenwand 2.OG Hotelzimmer
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm
Gipskartonplatten (2x12.5mm) 25 mm
Lattung (Installationsebene) 48 mm
OSB-Platten (Fugen luftdicht abkleben) 18 mm
Holzständer, Dämmung 160 mm
Unterdeckplatte diff.offen (schwarz) 22 mm
Riegelkonstruktion (best.) ~ 350 mm
Schiebeläden 90 mm

W 3.1 Aussenwand 2.OG Hotelzimmer
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm
Gipskartonplatten (2x12.5mm) 25 mm
Lattung (Installationsebene) 48 mm
OSB-Platten (Fugen luftdicht abkleben) 18 mm
Holzständer, Dämmung 160 mm
Unterdeckplatte diff.offen (schwarz) 22 mm
Riegelkonstruktion (best.) ~ 350 mm
Schiebeläden 90 mm

W 3.1 Aussenwand 2.OG Hotelzimmer
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm
Gipskartonplatten (2x12.5mm) 25 mm
Lattung (Installationsebene) 48 mm
OSB-Platten (Fugen luftdicht abkleben) 18 mm
Holzständer, Dämmung 160 mm
Unterdeckplatte diff.offen (schwarz) 22 mm
Riegelkonstruktion (best.) ~ 350 mm
Schiebeläden 90 mm
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tl 12.07.2013

mw 18.06.2014neuer Waschtrog im Haustechnikraum

Wände zwischen Z211 und Z212 geschoben mw 30.06.2014

Wände zwischen Z211 und Z212 und zwischen Z213 und Z214 verschoben mw 03.07.2014
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Maximale Differenz
der best. Ständer

6 6 14 10

B 2.1 Boden 1.OG
Bodenbelag 10 mm
Unterlagsboden mit Bodenheizung 80 mm
Trennfolie, PE-Folie 2 mm
Trittschalldämmung 30 mm
Stahlbeton im Verbund mit 140-240 mm
Blinddecke zwischen 30 mm
Balkenlage (best.) ~ 220 mm

Jochkonstruktion einpassen

best. Holzbretter restaurieren

best. Fachwerk

Reception

Hotelzimmer

Maximale Differenz
der best. Ständer

mw 09.05.2014

tl 12.07.2013

Detail 2

Detail 4

Projektträger:
ROMI Immobilien AG, Michael Brandenberger, Kreuzlingen

Architektur/ Planung:
innoraum Kräher, Jenni + Partner AG, 
Michael Helbling, Urs Fritzsche & Christoph Labhart, Frauenfeld

Bauingenieur:
SJB Kempter Fitze, Christoph Meier & Jörg Hessenauer, Frauenfeld

Montagebau in Holz & Baumeister:
Herzog AG, Samuel Herzog, Pius Trost & René Nadler, Frauenfeld

Vorwiegend verwendetes Holz:
Vorhandenes Altholz: Fichte und Eiche | Neuholz: Fassade Anbau Lärche, Konstruktionsholz Fichte 
und Dreischichtplatten, Holzbetonverbunddecken mit Fichte-BSH-Elementen sichtbar

Projektdetails:
Umbau, Umnutzung und Erweiterung der 215-jährigen und unter Denkmalschutz stehenden Greu-
terscheune in ein Hotel mit 38 nach Themen gestalteten Zimmern, Bar/Restaurant «Die Schmitte», 
Gastroküche und Bankettsaal für 120 Personen
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Dat.

Sämtliche Masse und Koten sind vom Unternehmer am Bau zu prüfen.
Differenzen sind der Bauleitung umgehend mitzuteilen.
Übrige Detail-, Werk- sowie Ingenieur- und Aussparungspläne sind zu beachten.
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Maximale Differenz
der best. Ständer

6 6 14 10

B 3.1 Boden 2.OG zu Hotelzimmer
Bodenbelag 10 mm
Unterlagsboden mit Bodenheizung 80 mm
Trennfolie, PE-Folie 2 mm
Trittschalldämmung 30 mm
Stahlbeton im Verbund mit 120 mm
Brettstapeldecke 140 mm

W 3.1 Aussenwand 2.OG Hotelzimmer
Tapete inkl. Spachtelung 5 mm
Gipskartonplatten (2x12.5mm) 25 mm
Lattung (Installationsebene) 48 mm
OSB-Platten (Fugen luftdicht abkleben) 18 mm
Holzständer, Dämmung 160 mm
Unterdeckplatte diff.offen (schwarz) 22 mm
Riegelkonstruktion (best.) ~ 350 mm
Schiebeläden 90 mm

best. Holzbretter restaurieren

Schiebeläden fest montiert

Schiebeläden beweglich

Maximale Differenz
der best. Ständer

mw 09.05.2014

tl 12.07.2013

Detail 2

Detail 4


